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Convision Systems GmbH, Braunschweig
Convision Central Manager 3.5:                                  Komplette Verwaltung aller Convision-Produkte unter einer Software-Oberfläche

Die neue Version 3.5 des Convision Central Managers  CCM ermöglicht nun erstmals die vollständige Verwaltung aller 
Convision-Produkte unter einer Oberfläche. Der CCM ist somit eine kompakte Softwarelösung, die alle Convision Videoserver, Analog- und Netzwerkkameras bis hin zu Megapixel- und HDTV-Kameras anzeigt, parametriert, verwaltet und die Videodaten zum Export auf externe Speichermedien bereitstellt. Der Anzahl der angeschlossenen Videoquellen sind dabei keine Grenzen gesetzt, während bis zu 100 Kamerabilder gleichzeitig im Multiview-Mode dargestellt werden können. 
Ein wichtiges, neues Feature des Central Managers in der Version 3.5 ist die Playback-Möglichkeit der aufgenommenen 
Videodaten der Convision-Netzwerkkameras. Für die Convision IP-Videoserver wird zusätzlich eine optimierte Suchfunktion mit Einzelbildanalyse und bis zu 100-facher Suchgeschwindigkeit unterstützt. Erleichtert wird die Auswertung der Aufzeichnungen außerdem durch ein Bewegungs-Histogramm; diese Funktion ist auch aus der Ferne über Internet bedienbar. 
Herunter geladene Videosequenzen speichert der Convision Central Manager 3.5 qualitätsoptimiert  im MPEG2- oder AVI-Format lokal ab.
Wollte man bislang ein Videoprojekt um einen Server oder eine Netzwerkkamera erweitern und zentral betreuen, so bedeutete dies einen erhöhten Aufwand. Mit dem CCM lassen sich sowohl alle Convision -Videoserver als auch die Netzwerkkameras unter einer Oberfläche einfach und komfortabel darstellen und die aufgenommenen Videodaten intelligent auswerten und aus​lesen. Dabei können sich die Videoquellen sowohl im LAN als auch im WAN befinden.
Mit der komfortablen Suchfunktion im LAN findet der Anwender schnell neu hinzugefügte Videoserver oder Netzwerkkameras. Die Integration in das System ist denkbar einfach. Zur Einrichtung bedarf es nur der IP-Adresse und dem Benutzer/Passwort-Zugang. Ähnlich einfach ist es bei Netzwerkkameras und Videoservern im WAN. 

Spielend leicht werden mit der Drag & Drop-Funktion Videobilder von Analog- oder Netzwerkkameras zu einer Mehrfach​ansicht zugeordnet und gespeichert (z.B. Kunde, Objekt, Anlage). Der Vielzahl der Profile und Kombinationen sind hier keine Grenzen gesetzt. Neben der Einzelbilddarstellung lassen sich bis zu 100 Kamerakanäle auf einem Bildschirm darstellen. 
Innerhalb einer Anzeige stellt der CCM bis zu 25 Bilder pro Sekunde live dar. Die Ansicht des Überwachungsmonitors ist frei skalierbar, die Videobildgrößen passen sich automatisch dem Rahmen an. 

Der Aufwand für die Betreuung und Wartung verzweigter Video-Systeme verringert sich mit dem Convision Central Manager in erheblichem Maße. Der Administrator greift mit nur einem Mausklick direkt auf die Videoquelle, den Videoserver oder die Netzwerkkamera zu und konfiguriert sie. Zentral von einem Platz aus verbindet er sich zu jeder Videoquelle im System. Die aufwendigen Einzelanwahlen entfallen. 

Der Convision Central Manager kann auf Standard-Computern mit aktuellen MS Windows Betriebssystemen installiert werden. Für den Betrieb des Convision Central Managers nutzt Convision ein Pro-Server- / Pro-Netzwerkkamera–Lizenzmodell. Eine Basislizenz kann kostenlos zum Test von der Convision Webseite heruntergeladen werden. 

Das von Convision angebotene Lizenzmodell ist sehr kundenfreundlich, da der Benutzer die tatsächlich benötigten Server - / Kamera-Lizenzen einzeln erwerben kann. 
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Der CCM Convision Central Manager vereinfacht die Administration von Convision Videoservern und Netzwerkkameras.
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Convision wurde 1997 mit dem Fokus gegründet, Videofernübertragung über das damals neu aufkommende Internet zu realisieren. Bekannt wurde das Braunschweiger Unternehmen mit seinem IP-Videoserver der V600-Serie und der damals einmaligen Kombination aus Netzwerk und ISDN-Übertragung. 

Die Convision V600-Serie in bewährtem Gewand aber neuer Technik bildet auch heute noch das Rückrat der Convision Produkte. Die Produktpalette reicht vom klassischen IP-Videoserver, über Hybrid IP-Videoserver, analoge CCTV Kameras sowie Netzwerkkameras. Eingesetzt werden die Lösungen von Convision in Bereichen der klassischen Videoüberwachung in Kombination mit moderner Netzwerktechnik. Die Bandbreite der Anwendungen reicht dabei u.a. von der Vandalismus-Prävention in Schulen, über Parkhaus-Überwachung, mobile Applikationen in Schienenfahrzeugen, bis hin zur Kontrolle in Produktionsstätten. Weit über 10 Jahre Erfahrung im Bereich IP-Video, langjährige Produktpflege und hohe Benutzerfreundlichkeit der Produkte zeichnen Convision aus.
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